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Wird Grüne Woche zum Katalysator für Land-Grabbing?

Wird Grüne Woche zum Katalysator für Land-Grabbing?<br /><br />Bundesagrarministerin Ilse Aigner setzt das Thema private Investitionen in der
Landwirtschaft, angeblich zur Sicherstellung der Welternährung, auf die Agenda der Grünen Woche. Die Piratenpartei Deutschland warnt dagegen vor
einem Ausverkauf der Agrarflächen in Dritt- und Schwellenländern.<br />Anstatt auf das Dogma des ständigen Wachstums zu setzen, fordern die
PIRATEN eine konsequente Agrarwende und den Aufbau einer nachhaltigen, ökologischen und selbsttragenden Landwirtschaft in den
Entwicklungsländern.<br />Bernd Schreiner, Bundestagskandidat der Piratenpartei Deutschland und Mitglied der AG Landwirtschaft erklärt dazu:<br
/>Bereits seit einiger Zeit vermitteln Firmen wie die Agrarius AG oder Germanagrar Ländereien in Osteuropa an finanzstarke Investoren. Um
Modernisierungspartnerschaften zwischen Landwirten und privatwirtschaftlichen Unternehmen geht es dabei in den seltensten Fällen.<br />Ganz im
Gegenteil: Der heimische Landwirt darf bestenfalls noch die Flächen nach den Vorgaben der Investoren bestellen. Die Welternährung interessiert die
Kapitalgeber dabei herzlich wenig. Angebaut werden lukrative Produkte wie Raps, Weizen, Zuckerrüben oder Mais für Biosprit und Tierfutter. Auch von
den Gewinnen sehen die Landwirte vor Ort wenig bis nichts. Wir laufen Gefahr, dass hier auch mit Hilfe von EU-Subventionen dem Aufbau einer
vielfältigen, ökologischen und nachhaltigen Landwirtschaft der Garaus gemacht wird. Einen genauen Einblick in die Vergabestrukturen bekommt die
Öffentlichkeit nicht. Denn Transparenz ist auch bei agrarwirtschaftlichen Investitionsgeschäften unter Regierungsbeteiligung ein Fremdwort.<br
/>Landwirtschafts- und Ernährungsminister aus über 80 Staaten der Welt diskutieren vom 17. bis 19. Januar auf dem Global Forum for Food and
Agriculture 2013 parallel zur Grünen Woche über Investitionen in die Landwirtschaft.<br /><br />Quellen: [1] Veranstaltungsseite des Global Forum for
Food and Agriculture 2013 (GFFA): http://www.gffa-berlin.de/ <br /><br />Piratenpartei Deutschland<br />Pflugstraße 9a<br />10115 Berlin<br
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